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WANN? Mittwoch, 9. November, 18:00 Uhr

WO? Am Marktplatz, vor der Erlösergemeinde

WIE? Mit Blaskapelle, Martinsliedern und Laternen gehen wir  

 durch das Sauerland

Am Ende des Umzuges gibt es Weckmänner und Tee. Bitte bringen 

sie für den Tee eine Tasse mit, damit es weniger Müll gibt! Laternen 

basteln wir zusammen im KiEZ-Elterncafé.

Ihr KBS & die Kita Zentrum Sauerland

Liebe Sauerländerinnen und Sauerländer, 

mein Name ist Cornelia Kusch-Krawiec und ich 

habe am 1.7.2022 die Funktion der Leitung in 

der Kindertagesstätte KBS übernommen.

Ich bin 54 Jahre alt, wohne in Wiesba-

den-Dotzheim und habe zwei erwachsene Töchter. 

Seit 1993 arbeite ich als Erzieherin, teilweise auch im 

Leitungsteam, und habe in der Zeit viele Familien durch die Kita-Zeit 

begleitet. Meine beruflichen Wege waren bis jetzt nur in der Wiesba-

dener Innenstadt verortet, privat habe ich früher mit meinen Töchtern 

auch Zeit auf den Spielplätzen im Sauerland verbracht.

In der Kita KBS möchte ich zusammen mit meinen Kolleg:innen das 

Offene Konzept fortführen und weiter optimieren, um den uns anver-

trauten Kindern zahlreiche Anregungen für eine gute Entwicklung zu 

bieten. Da Eltern die Experten für ihre Kinder sind, ist mir eine respekt-

volle und wertschätzende Bildungs- und Erziehungspartnerschaft mit 

Eltern ein großes Anliegen. 

Ich freue mich auf viele interessante Gespräche und Begegnungen 

sowohl in der Kita als auch im Stadtteil.

Ihre Cornelia Kusch-Krawiec

KITA KBS

ST. MARTIN  
LATERNENUMZUG

Freitag 25. November 2022

15:00 bis 17:00 Uhr
Marktplatz Föhrer Straße

J E D E R  K A N N  M I T M A C H E N ! 

K E I N E  S T A N D G E B Ü H R E N !

Standanmeldung bis zum 20.11.22 unter: 
KBS Stadtteilbüro, Föhrer Str. 72, kbs@ekhn.de 

Christine Gilberg, Tel: 20 517 10  
oder Tanja Vitucci, Tel: 0611-20 517 14

A DV E N T SM A R K T
IM SAUERLAND

Stände von Eltern  
und Bewohnern 

Vorführungen

Vorlesestunde

Weihnachtliche  
Dekoration

Essen & Getränke

und vieles mehr…

WANN? Donnerstag, 20. Oktober, 17:00 bis19:00 Uhr

WO? Norderneyer Straße 31

WIE? Programm, Auftritt der Kita KBS, Essen und Trinken

In Kooperation mit der GWH, können wir seit September 2021 An-

gebote für Erwachsene in der KBS-Insel anbieten. Seither findet dort 

der Nachbarschaftstreff alle vierzehn Tage dienstags statt und das 

Bürgerbeteiligungsprojekt „Essbares Sauerland“ hat dort die Mög-

lichkeit sich wöchentlich abzusprechen.

Wir freuen uns auf sie und euch

Petra Ebeling, Tanja Vitucci & Mitarbeiter:innen der GWH

EINWEIHUNG 
KBS-INSEL

Ausmalbild Martin teilt  seinen Mantel mit  einem Bettler 



Sommer der Begegnungen

Sarah S. im Interview mit Tanja vom KBS
Tanja: Sarah, Du warst im Juli beim Wellnesstag für Mädchen 

und Frauen. Wen hast Du dort alles so getroffen?

Sarah: Es waren kleine und größere Kinder da, aber auch 

ganz viele erwachsene Frauen. Es waren auch einige Helfe-

rinnen vom Trafohaus da und Leute vom KBS. Ich habe aber 

auch andere getroffen, wie zum Beispiel... ich weiß nicht 

wie sie heißt… die Frau vom Backteam Sauerland.

Tanja: Du meinst wahrscheinlich die Ella.

Sarah: Ja, genau. Die Ella. Es war aber auch jemand von der 

Grundschule da und die Sabrina von der… wie heißt das nochmal?

Tanja: Bezirkssozialarbeit.

Sarah: Genau. 

Tanja: Was hast Du denn so gemacht beim Wellnesstag?

Sarah: Es gab viele Stände, die man ausprobieren konnte. Zum 

Beispiel Handpeeling, Obst und Gemüse schnitzen, Armbänder und 

Ketten basteln. Man konnte Säckchen für ein Gesichtsbad machen. 

Das habe ich dann zu Hause gemacht. Ähm… es gab noch Cock-

tails, aber das Beste kommt zum Schluss!

Tanja: Ich frage Dich gleich noch, was Dir am besten gefallen 

hat, wenn Du willst.

Sarah: Okay.

Tanja: Warst Du an dem Tag auch im Mädchenraum?

Sarah: Oh ja, da war die Traumreise. 

Tanja: Wie war das so? 

Sarah: Sehr entspannend und ich bin fast eingeschlafen. Die 

Hannah, die das gemacht hat, soll mal zu mir nach Hause kommen. 

Ich bin noch nie tagsüber eingeschlafen und eine Traumreise wäre 

gut, wenn ich nachts nicht schlafen kann. 

Tanja: Was hat Dir denn am besten gefallen?

Sarah: Mir hat der Cocktail-Stand am besten gefallen. Am meis-

ten mochte ich den KiBa.

Tanja: Was ist denn ein KiBa?

Sarah: Das ist Kirsch-Bananen-Saft. Es gab ein Cocktail-Schirm-

chen dazu. Schade, dass ich keins davon mitgenommen habe. Oh, 

und es gab einen Zuckerrand mit Fruchtsirup. Das war lecker!

Tanja: Was kannst Du sonst noch über den Tag erzählen?

Sarah: Es waren sehr viele Leute da. Es hat sehr viel Spaß ge-

macht und ich würde nächstes Jahr gerne wieder mitmachen. Ich 

weiß noch etwas, aber ich weiß nicht so genau wie ich es sagen soll. 

Tanja: Versuch es mal zu beschreiben.

Sarah: Also es gibt kein Contra, weil es einfach so viel Spaß ge-

macht hat. Ich kann nur positives sagen. Es haben sich alle sehr viel 

Mühe gegeben, die da waren.

Sarah S. 10 Jahre (bald 11 Jahre) & Tanja vom KBS

COCKTAILS, BASTELN UND 

ENTSPANNUNG  
BEIM WELLNESSTAG 
FÜR MÄDCHEN UND 
FRAUEN

Im Sommer gab es im Trafohaus wieder 

den Mädchenerlebnistag für Mädels ab 8 

Jahren. Bei strahlendem Sonnenschein ha-

ben wir Blumentöpfe bemalt, Samenbomben 

gebastelt und gemeinsam gegrillt. Außerdem 

konnte man Bogen schießen. Als besonderer Gast war dieses Mal 

die bekannte DJ Miss Günnie T. dabei, die uns gezeigt hat, wie man 

auf einer Party Musik auflegt wie ein Profi. Zum Abschluss gab es 

dann noch eine Disco. Das war total cool!!

MÄDCHENERLEBNISTAG

Picknick 
der Nationen 

im Sauerlandpark 

Mainzer  

Opernwerksta
tt

Stadtteilfest

Familienbingo

Lesung  Helene Rahn liest  aus dem Buch  von Heinrich Rahn

Kinderferien-programm  Kunstwerker

Märchenstunde
mit Frau Müller  
und Herrn Buck

Klass
isc

hes 

Konzert



KiEZTrafohaus

Wir sind in den Westerwald zelten gegangen. Wir haben unsere 

Sachen gepackt, jeder bekam einen Rucksack und los ging es. Als 

wir angekommen waren, haben wir erst mal Zelte aufgebaut oder 

Hängematten in die Bäume gehängt um dort zu schlafen. Danach 

haben wir gegrillt bis es dunkel wurde. Das Feuer habe ich die gan-

ze Nacht am Brennen gehalten. Nach einer kalten Nacht gab es 

Frühstück und wir haben eine Schatzsuche gemacht. Dann gab es 

Mittagessen und wir sind in ein Schwimmbad gegangen. Abends 

wurde wieder Feuer gemacht und selbstgemachte Outdoorpizza 

gegessen. Am dritten Tag mussten wir nach dem Aufstehen die Zel-

te, Hängematten, Koch-, und Spielsachen und so weiter einpacken 

und sind ziemlich müde und auch ziemlich dreckig wieder zurück ins 

Sauerland gefahren. Ich werde natürlich nächstes Jahr wieder mit 

auf Jungenfreizeit fahren, egal wo es hin geht.

Joell 12 Jahre

Im Vorfeld wurden die Schulkinder 2022 zu Ihrer Abschiedsparty 

von den Erziehern*innen eingeladen. Sie durften die Aktionen und 

das Essen aussuchen, denn es ist ja ihr Tag beziehungsweise ihre 

Nacht. Am besten erzählen die Kinder einmal selbst:

„Also das Essen war lecker, es gab Pommes, Chicken Nuggets und 

Burger. Wir durften vorher aussuchen was wir essen wollen. Nach 

dem Aufstehen hab‘ ich Zähne geputzt. Dann sind bald auch schon 

die Mamas und Papas gekommen. Dann wurde gefeiert mit Früh-

stücken und Schultüten haben wir bekommen. Oh die Ordner habe 

ich vergessen die haben wir auch bekommen. Jetzt freue ich mich 

richtig auf die Schule. Meine Lehrerin heißt Frau Kreppel. Ich werde 

den Kindergarten vermissen, wenn ich in die Schule gehe. Ich werde 

euch bald besuchen.

„Weil es so dolle geregnet hat, war ein Regenbogen zu sehen. 

Die Disco mochte ich auch. Die Pommes und die Burger mochte ich 

auch. Ich fand die Nachtwanderung auch gut und das spielen auf 

dem Palmenspielplatz.“

„Wir haben alle gut geschlafen. Ein Mädchen hat meine Decke 

weggenommen. Das ganze Haus hatten wir zum Verstecken. Ich hat-

te ein gutes Versteck, im Rollenspielraum im Schrank. Ich wurde als 

letztes gefunden.“

JUNGENFREIZEIT IM 
WESTERWALD

WIR SAGEN TSCHÜSS – KITAÜBERNACHTUNGSPARTY.

Im Juli 2022 waren wir für ein Wochenende auf Familien-Freizeit 

in Hübingen. Um das Ferien-Dorf gab es viele Wiesen, Felder und ei-

nen Wald. Es gab Ziegen und man konnte überall Himbeeren ernten. 

Auch erholen konnte man sich gut und den weiten Blick in die Ferne 

genießen. Wir haben ein großes Feuer gemacht, Stockbrot und Mar-

shmallows gegrillt, es gab eine Schatzsuche, wir haben gesungen, 

gespielt und Sport gemacht. Wir hatten viel Spaß zusammen und 

haben die Zeit sehr genossen. Sehr gerne wären wir auch noch län-

ger geblieben. Alle haben viel voneinander gelernt und es sind tolle 

neue Freundschaften entstanden.

Zwei Wochen nach der Freizeit haben wir uns alle noch einmal 

getroffen und zusammen ein gefeiert und gegrillt. Dabei haben wir 

alle Fotos der Freizeit angeschaut, lecker gegessen und uns auf den 

neusten Stand gebracht.

Jan Matouš, KiEZ Verantwortlicher

FAMILIENFREIZEIT 

HÜBINGEN 2022 

Falls Sie einen Betreuungsplatz suchen oder Sie In-

teresse an der Arbeit mit Kindern haben, kommen Sie 

vorbei (Anmeldung bitte per Mail). Wir freuen uns auf Sie. 

Weitere Informationen? QR-Code scannen.

KONTAKT: Bahnhofstraße 55-57, 65185 

Wiesbaden, Telefon: 0611/31-4263, E-Mail: 

kindertagespflege@wiesbaden.de

Öffnungszeiten: Mo., Do. und Fr. von 9:00 bis 

12:00 Uhr, Mi. von 9:00 bis 18:00 Uhr

TREFFPUNKT  
KINDERPFLEGE

Hallo liebe Bewohner:innen aus dem Sauerland,

mein Name ist Hannah und ich werde ab Ok-

tober im KiEZ arbeiten. Vielleicht kennt ihr mich 

auch schon aus meiner Zeit als Praktikantin im 

KBS. Weiterhin werde ich im Angebot „Wir ler-

nen Deutsch“ sein. Ich freue mich sehr darauf euch 

weiterhin sehen zu können.

ICH BIN HANNAH!

Am 3. August haben wir mit 8 Familien einen 

Ausflug in das Nerotal gemacht. An einem sehr 

heißen Tag ging es zunächst auf die Suche 

nach dem Grab eines Königs auf dem Nord-

friedhof. Ein Stück weiter diente die ehemalige 

Höhle des Räubers Leichtweiß zur Abkühlung 

und wir haben spannende Informationen über 

seine Geschichte erfahren. War er denn über-

haupt wirklich ein Räuber?

Zuletzt haben wir auf dem nahegelegenen 

schattigen Abenteuer-Spielplatz entspannt und 

gespielt. Es gibt dort tolle Dinge, wie eine Seil-

bahn, einem kleinen Bach, große Klettergerüs-

te und vieles mehr. Wir hatten eine aufregende 

und schöne Zeit zusammen. 

AUF DEN SPUREN  

EINES RÄUBERS

Am 18. August haben wir mit 14 Familien eine Expedition in die Tier-

welt gemacht. Wir haben den ZOO Frankfurt besucht. Viele inter-

essante und auch unbekannte Tiere haben auf uns gewartet: Nas-

hörner, Giraffen, Menschenaffen, Seehunde, Alligatoren, Pinguine… 

und vieles mehr. Das Besondere an diesem Tag war die spannende 

Führung mit zwei Zoo-Pädagoginnen. „Warum hat der Brillenbär 

keine Brille an?“, „Kann ich den Löwen streicheln?“ haben die Kin-

der neugierig gefragt. Den imposanten Löwen dürften wir nicht strei-

cheln, dafür aber die Ziegen im Streichelzoo. 

Es war ein aufregender Tag!

TIERISCH GUT!

In der fünften Ferienwoche hatten wir viel Spaß mit 

„Schöne Ferien vor Ort“ im Sauerlandpark. Für je-

den war etwas dabei: eine Talentshow, eine Hüpf-

burg, es gab Kreativangebote, eine Abkühlung für 

Kinder, Eiskaffee und nette Gespräche für Eltern. 

Am letzten Tag haben wir eine aufregende Vorstellung der Thea-

tergruppe „Antagon“ genossen. Ein bewegendes, ausdruckstarkes 

Theater mit Musik, Kostümen und Körpersprache hat uns begeistert.

KEINE LANGWEILE  
IN DEN FERIEN

Die ersten zwei Wochen der Sommerferien fuhren wir nach 

Holland in die Nähe vom Meer. Das Haus war erstmal sehr ent-

täuschend, weil es eine umgebaute Scheune war. Dann haben wir 

das Haus erkundet und unsere direkten Nachbarn begrüßt, ca. 100 

Kühe. Am nächsten Morgen war sehr schlechtes Wetter und sind wir 

erst einmal in ein großes Schwimmbad mit vielen Rutschen gefahren. 

Die darauffolgenden Tage wurde das Wetter deutlich besser und wir 

konnten öfter an den Strand gehen, Boot fahren, Strandspiele spie-

len, Eis Essen (an einem Tag habe ich sogar 5 Stück gegessen) und 

natürlich auch Pommes �

Ein Highlight war der Käsemarkt in Alkmaar, wo man sich an Pro-

bierkäse satt essen konnte. Außerdem waren wir auch auf der Insel 

Texel an einem wunderschönen Strand.

Das absolute Highlight aber war der Tagesausflug nach Amster-

dam. Dort machten wir eine Stadtbesichtigung mit einem Boot und 

erkundeten die ganze Stadt mit seinen kleinen Lädchen, den Kanälen 

und Märkten. 

Am geilsten fand ich das Softeis und, dass wir jeden Abend in un-

terschiedlichen Teams sehr leckeres Essen gezaubert haben.

Sofia 12 Jahre

SOMMERFREIZEIT 
NACH HOLLAND



Stadtteil Aktionen

Das Essbare Sauerland freut sich auf euch und sie!
Der Sauerländer Garten in der Norderneyer Str. ist offen für jeden. 

Jeder darf hier die Pflanzen gießen oder selber welche einpflanzen. 

Die Beeren im Beerenbeet sind schon ordentlich gewachsen! Im 

Garten kann man sich aber auch entspannen und die Vielfalt der 

Pflanzen beobachten, während die Kinder Beeren naschen.

Danial (Jugendlicher aus dem Sauerland)

Geldsorgen?! Schuldnerberatung im KBS
Von der Verschuldung in die Überschuldung ist es manchmal nur 

ein kleiner Schritt. Bei rasant steigenden Preisen für Energie und Le-

bensmittel ist es schnell passiert. Eine Krankheit, eine Periode der 

Kurzarbeit, eine heftige Nachzahlung beim Stromversorger, Vieles 

kann die eigene Finanzlage aus dem Gleichgewicht bringen. Das 

haben wir in der Pandemie erlebt, das er-

leben wir jetzt. Plötzlich ist man nicht mehr 

bloß verschuldet, sondern überschuldet, und 

damit gefangen in einem Teufelskreis aus 

Forderungen, die nicht beglichen werden 

können.

Darauf machte die Schuldnerberatung des 

KBS gemeinsam mit der Diakonie, der Cari-

tas und der AGS Schelmengraben anlässlich 

der Aktionswoche der Schuldnerberatung im 

Juni aufmerksam, und forderte ein Recht auf 

Schuldnerberatung für alle und einen Aus-

bau der Schuldner- und Insolvenzberatung. 

Im Sauerland gibt es eine kostenlose 

Schuldnerberatungsstelle 0611 20517-12 

Lukas Heun

ESSBARES  
SAUERLAND

SCHULDNER- 
BERATUNG

GRUNDSCHULE  
SAUERLAND
Herzlich Willkommen im Schuljahr 2022/23

Für die Kinder der zweiten, dritten und vierten Klassen ging es am 

5. September wieder los. Nach der Ferienruhe war nun endlich wie-

der Stimmengewirr und Kinderlachen im Schulgebäude zu hören.

Für die 71 Erstklässler startete der neue Lebensabschnitt am 6. 

September mit einer schönen Einschulungsfeier mit Vorführungen, ei-

ner ersten spannenden Unterrichtsstunde und für die Eltern mit einem 

vom Schulelternbeirat organisierten großartigen Kuchenbuffet. 

Gemeinsam mit allen Lehrkräften und Mitarbeitenden freue ich 

mich auf die Zusammenarbeit mit Kindern und Eltern im neuen Schul-

jahr.

Christian Busch, Schulleiter 

Wir suchen Ihre Kunstwerke - Ausstellung zum Thema „Was gibt 

mir Kraft?“

Schwierige Zeiten, aber auch alltägliche Herausforderungen er-

fordern von uns immer wieder stark zu sein. Daher stellen wir uns der 

Frage: Was gibt mir Kraft? Was macht mir Mut?

Ihre Kunstwerke zu diesen Fragen möchten wir ab November in 

Form einer Ausstellung präsentieren. Sie können Ihre Objekte ab so-

fort im KBS-Stadtteilbüro abgeben. Dabei sind der Kreativität keine 

Grenzen gesetzt: von Bildern über Skulpturen bis hin zu Gedichten, 

soll in der Ausstellung alles seinen Platz finden! Die Ausstellung wol-

len wir gemeinsam mit Ihnen am 25.11.2022 um 14:00 Uhr eröffnen. 

Bei Rückfragen wenden Sie sich gerne an Tanja Vitucci, KBS-Stadt-

teilbüro, Föhrer Str. 72, 65199 Wiesbaden, 0611/205 17 14 oder 

0157/35 62 38 08, tanja.vitucci@ekhn.de.

WIR SUCHEN 
IHRE KUNSTWERKE

WIR TUN WAS FÜR‘S  

SAU(B)ERLAND
Die Kooperation zwischen der GWH/GWW/GeWeGe und der 

KBS wurde erweitert: Seit April übernimmt die KBS nun auch das 

Sperrmüllmanagement für die Wohnungsgesellschaften. Alle Müll-

plätze der GWH werden nacheinander mit einem ansprechenden 

Design verkleidet und verschlossen.

Gemeinsame Sprechstunde: Jeden Mittwoch von 9:00 bis 10:00 

Uhr findet eine gemeinsame Sprechstunde von KBS, GWH und 

GWW im Quartiersbüro Borkumer Straße 10 statt. Kommen Sie vor-

bei – wir freuen uns auf Sie!

  Dreck weg 
  per App! 

„Sauberes Wiesbaden“ im App 

Store/Google Play Store runter-

laden, wilden Müll mit Foto und 

Standort melden - fertig!

DAS KBS-TEAM RADELT  
AUF DEN 14. PLATZ!

162 Wiesbadener Radel-Teams erradelten dieses Jahr 571.106 

km und sparten somit 88 t CO2 ein.

Wir waren dieses Jahr auch wieder mit dabei. 29 Mitarbeitende 

aus dem KBS, Stadtteilbewohnerinnen und Stadtteilbewohner, sowie 

Freunde des KBS machten sich in den drei Wochen zum Ziel so viel 

Kilometer wie möglich zu radeln. Von 10km bis 1203km trug jede 

Person dazu bei, dass fast 8500 km zusammenkamen.

Marcel, Ute, André, Robert, Annemarie & Co, Patricia & Co, Jan, 

Katharina, Ursula, Daniel, Alexa, Simone, Stefan, Konstantin, Jari, 

Harald, Martina, Heike, Christine, Sven-Eric, Istvan, Karina, Han-

nah, Natalie, Martin und Julia, ich freue mich schon auf das nächste 

Jahr wieder mit euch zu radeln!

Eure Capitainin, PetraNEUE LEITUNG 
DER KITA ZENTRUM  

SAUERLAND
Das neue Kindergartenjahr hat begonnen und 

viele neue Familien starten mit ihren Kindern in die 

Eingewöhnungen. Außerdem dürfen wir auch neue 

Kolleg:innen im Haus begrüßen.

Nun hat auch die Kita eine neue Leitung. Hiermit 

möchte ich mich kurz vorstellen.

Mein Name ist Tanja Merz, ich bin seit 22 Jahren als 

Erzieherin in der Einrichtung tätig. Nachdem Frau Corsini 

das Haus verlassen hat, habe ich zunächst die Leitung für zwei Mo-

nate kommissarisch übernommen. Seit August bin ich nun auch offi-

ziell die Leitung der Einrichtung. Da ich schon sehr lange in diesem 

Stadtteil arbeite, kenne ich die KiEZ-Arbeit und möchte diese auch 

weiterhin fortführen. Ich nehme die Herausforderung an und freue 

mich auf eine tolle Zusammenarbeit.

Tanja Merz, Kitaleitung Zentrum Sauerland

Im September konnte das KBS endlich wieder mit allen Bereichen 

gemeinsam ihren pädagogischen Tag durchführen. Wie man sieht, 

haben wir konzentriert und mit viel Spaß anders gearbeitet.

PÄDAGOGISCHER TAG

So schnell vergeht die Zeit. Seit 20 

Jahren arbeiten wir nun im schönen 

Sauerland und es wurde nie langweilig. 

In einem kleinen Fest mit den Mitarbei-

ter:innen, dem Kirchenvorstand und dem 

Geschäftsführenden Ausschuss haben 

wir gemeinsam gefeiert. Danke für die 

vielen Aufmerksamkeiten und berührenden 

Worte.

Wir haben in vielen Bereichen gearbeitet, in der 

BIS, dem Hort, dem Jugendzentrum Trafohaus, im KiEZ, 

der Kita, in den 50+ Angeboten – und das KBS und den Stadtteil 

„von allen Seiten“ kennengelernt.

Nun sind wir beide in der Leitung des KBS und es ist immer gut zu 

wissen, woher wir kommen und was schon alles gewesen ist. 

Gemeinsam mit unserem Team, den Bewohner:innen und unseren 

Kooperationspartnern gehen wir in die Zukunft und freuen uns auf 

das, was noch kommt… 

Christine Gilberg & Petra Ebeling

20 JAHRE 
IM KBS!



DER GARTENSCHLÄFER!

Die Gartenschläfer sind fast aus- 

schließlich nachtaktiv. Sie ver-

bringen den Tag in kugelförmigen 

Nestern, in Baumhöhlen und sitzen 

gerne in Nistkästen. Er steht unter 

Artenschutz und ist nicht gefährlich.

NEUER BEWOHNER 
IM SAUERLAND

Herausgeber:

Kinder- und Beratungszentrum Sauerland · www.kbs-wiesbaden.de

Layout, Satz und Realisierung: www.al-plus.de

I M P R E S S U M

RUND 200 ESSEN FÜR EINEN GUTEN ZWECK 
Mit einer guten Idee und einem Einsatz am Kochtopf fing es vor 

40 Jahren an. Der Familienkreis von St. Hedwig auf dem Gräselberg 

bot nach dem Sonntagsgottesdienst ein einfaches Mittagessen für 

einen guten Zweck an. Viele Gottesdienstbesucher:innen verzichten 

seitdem fünfmal im Jahr auf ein Sonntagsmenü zu Hause und essen 

lieber in größerer Gemeinschaft einen schmackhaften Eintopf. Die 

Zutaten werden vom Familienkreis gespendet, die Gäste spenden für 

das jeweilige Projekt, das vor dem Essen vorgestellt wird. Kaum zu 

glauben, dass fast immer ein Spendenbetrag von weit über 1.000 € 

zusammenkommt! Die Gemeinde feierte dies mit einem Dankgottes-

dienst und anschließendem Gemeindefest. Der Erlös des Essens ist 

für das SOS-Kinderdorf in Bangkok/Thailand gedacht. 

16.10.2022 Gottesdienst zum Patronatsfest der Hl. Hedwig 

Kirchort St. Hedwig, Gemeindereferentin Susanne Hering,Erich-Ol-

lenhauer-Str. 40a, 65187 Wiesbaden, Tel.: 0611/89 04 39 40,  

s.hering@wiesbaden.bistumlimburg.de 

Kunstprojekt „Kunst aus aller Welt“
Ziel des Projekts war es, sich mit dem Thema Kunst und Kreativi-

tät im kindlichen Alltag und den unterschiedlichen Kulturen aus ver-

schiedenen Ländern zu beschäftigen. 

Die Kinder kreativ unterschiedliche Kunstarten erarbeiten und er-

hielten somit auch die Gelegenheit, in die Welt der Verschiedenheit 

einzutauchen. Dabei haben sie die Künstlerinnen und Künstler Frie-

densreich Hundertwasser, Pablo Picasso, Vincent Van Gogh, Frida 

Kahlo, Yoyoi Kusama, Leonardo Da Vinci und Piet Mondrian kennen-

gelernt und probierten bekannte sowie neue Techniken aus.

Im Laufe dieses Projektes fanden zwei Kunstaustellungen statt. 

Über die erste Teilausstellung mit dem Motto: „Die Kunstreise durch 

Marokko“ haben wir bereits in der Dezember Ausgabe 2021 der 

Sauerland-Post berichtet. 

Die zweite Ausstellung und der gleichzeitige Abschluss des Pro-

jektes fand an drei Tagen, im Juli 2022, in der Kita Die Zwerge e.V. 

statt.  Am ersten Tag konnte eine Kindergruppe aus der KBS-Kinder-

tagesstätte die Kunstwerke betrachten. Am zweiten Tag besuchten 

der zuständige Sozialdezernent Christoph Manjura, Vertreter vom 

Amt für soziale Arbeit, Abteilung Kindertagesstätten, die Bezirksso-

zialarbeit, Mitarbeiter:innen der KBS, die Fachberatung BEP und die 

Fachberatung des Bundesprogramms Sprach-Kita die Ausstellung. 

Durch selbstkreierte Ebru Bilder  konnten sie sich ein eigenes künst-

lerisches Andenken an die Ausstellung mitnehmen. Am dritten Tag 

konnten die Eltern, unter Führung ihres jeweiligen Künstler-Kindes, 

die Kunstwerke besichtigen und bewundern.

KATHOLISCHE PFARREI 
ST. PETER UND PAUL 

KITA DIE ZWERGE E.V.

Wir verabschieden uns von Christoph Munsch, der immer montags 

für Stadtteilbewohner:innen ab 50 Jahren und für die Jugendlichen 

aus dem Trafohaus gekocht hat. Wir werden deine offene, empathi-

sche Art und deine Kochkünste vermissen!

ES KOSTET NUR EIN LÄCHELN: 
Der Mittagstisch „50+ is(s)t gut“
WANN? 12:00 bis 14:30Uhr

WO? Gemeindezentrum der Evang.  

 Erlösergemeinde, Marktplatz

WER? Stadtteilbewohner:innen ab 50  

 Jahren und Jugendliche des  

 Jugendzentrums

WAS? Gemeinsam Mittagessen, oder  

 das Essen mit nach Hause nehmen. 

Wer Lust und Zeit hat, kann gerne ab 10:00 Uhr 

beim Vorbereiten des Mittagessens mithelfen

WEITERE INFORMATIONEN:
Petra Ebeling, 0611/20517-11,  

petra.ebeling@ekhn.de

Zuzana Karaffova, 0157/33278414,  

zuzana.karaffova@ekhn.de

MITTAGSTISCH 
„50+ IS(S)T GUT“


